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[bookmark: _Hlk155878517]Leitfaden für das Exposé zur Masterarbeit im MA GKSW

Dieser Leitfaden dient Studierenden und Betreuungspersonen zur Orientierung. Die genaue Ausgestaltung ist mit der Betreuungsperson im Vorfeld zu besprechen. Insbesondere sollten Sie die Länge des Exposés mit der Betreuungsperson klären. Wir empfehlen fünf bis acht Seiten Fließtext (1.500 bis 2.500 Wörter) plus Literaturverzeichnis.
Sie können diese Datei auch als Formatvorlage für das Exposé und die Masterarbeit nutzen. Vorgaben für die Formatierung: Zeilenabstand 1,5, Schriftgröße 12 Pt, Schriftart Times New Roman (oder Arial, Calibri oder ähnliche Schrift).

Bitte verwenden Sie das Deckblatt Masterarbeit als Titelseite für das Exposé

1. [bookmark: _Toc136585258]Einleitung 
Erklären Sie kurz, was der Inhalt der Arbeit sein soll. Idealerweise schreiben Sie hier schon einen Abstract, d. h. inklusive einer Forschungsfrage und These/n. Dieser Abstract eignet sich für die im Formular zur Anmeldung der MA-Arbeit[footnoteRef:1] geforderte Kurzbeschreibung. [1:  Anmeldung MA-Arbeit: https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/pruefungsreferate/forms/anmeldung-masterarbeit.docx ] 


2. Problemstellung, Forschungsstand und wissenschaftliche Relevanz, Fragestellung
Problemstellung
Hier soll die Problemstellung, die der Arbeit zugrunde liegt, klar umrissen und als für die Gender Studies relevantes Problem dargestellt werden. Beachten Sie, dass sich die Problemstellung aus dem kritischen Überblick über die Forschungslage ergibt.

[bookmark: _GoBack]Forschungsstand und wissenschaftliche Relevanz
Die knappe positive oder auch negative Würdigung der thematisch einschlägigen Forschungsliteratur soll zeigen, inwiefern das Masterarbeitsprojekt an die bisherige Forschung anschließt oder sich von ihr absetzt. In Verbindung mit dem kritischen Überblick über den Forschungsstand soll die wissenschaftliche Relevanz des Themas dargelegt und angegeben werden, in welcher Hinsicht die Behandlung des Themas einen Beitrag zur Forschung darstellen wird.

Fragestellung
Auf der Basis der Problemstellung und der Darstellung des Forschungsstandes formulieren Sie eine klare Fragestellung (Bezugnahme auf größeres Rahmenthema, mit dem sie in Zusammenhang steht usw.). Diese Fragestellung muss mit der Masterarbeit zu beantworten sein. An dieser Stelle bringen Sie auch als methodologische und Forschungsreflexion ein, aus welcher Perspektive Sie den Gegenstand Ihrer MA-Arbeit betrachten und bearbeiten möchten.

3. Theoretische Bezüge
Erläutern Sie die theoretische Rahmung Ihres Masterarbeitsprojektes: Welche Theorie/n nutzen Sie und warum beziehen Sie sich auf die ausgewählte(n) Theorie(tradition)en? Begründen Sie, wie Theorie/n und Fragestellung miteinander zusammenhängen. Die theoretischen Bezüge stehen in enger Verbindung mit Problemstellung und Fragestellung (Abschnitt 2) sowie dem methodischen Vorgehen (Abschnitt 4).

4. Methode (Erhebung und Auswertung)
Die für die Untersuchung gewählte Methode ist zu benennen und mit Blick auf Fragestellung und Material zu begründen. Die Methode muss dem Gegenstand angemessen sein. Erläutern Sie auch, wie die Methode konkret umgesetzt wird (Forschungsdesign). Beschreiben Sie das Material (Theorie, Interviews, Quellen, Fragebögen u.a.) und begründen Sie die (Aus‑)Wahl des auszuwertenden Materials. 

5. Aufbau der Argumentation
Auf der Grundlage der Abschnitte 2, 3 und 4 legen Sie hier dar, wie die Beantwortung der Forschungsfrage vonstattengehen wird und welche argumentativen Schritte Sie vollziehen werden. Versuchen Sie eine erste inhaltliche Konzeption. Bis Sie zu schreiben beginnen, wird sich diese im Laufe Ihrer Recherche noch verfeinern.

6. [bookmark: _Toc136585262]Zeitplan 
Strukturieren Sie die vorhersehbaren Arbeitsschritte in Monaten, am besten in einer Tabelle.

7. [bookmark: _Toc136585264]Literaturverzeichnis
In der Bibliographie sollte die relevante Literatur alphabetisch aufgelistet werden. Bei einer sehr hohen Zahl bibliographierter Titel wird dem Exposé nur eine Auswahlbibliographie beigegeben. Achten Sie insbesondere darauf, dass Sie diejenigen Titel vollständig anführen, auf die Sie sich im Exposé beziehen.
Den Zitationsstil besprechen Sie bitte im Vorfeld mit der Betreuungsperson.
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